
N. OEBAKDX'SBöV Preuße. Neben
austreiben, damit es für Gäste eiu-,a-s zu
trinken giebt, und ein paar Gläjtt.- - dazu.
Vielleicht finde ich einen Buben, der das
Bedienen übernimmt und gleich denLaus-bursche- n

für uns abgiebt. Es schneit ja
nicht mehr."

Bleib nicht zu lange, Vater. Mir ist
doch ein wenig bange ohne Doch."

Sie lächelte, aber es lag .'ein trüber
Zug in ihrem Gesicht und ihr Auge blickte

träumerisch in das Schneewirbeln brau-

ten.
Die Kinder spielten für Alexchen

Bit man in unserem guten eulcylanv
für nöthig sindet, um das zu sein, was
man unter anständig versteht. Ich für
meinen Theil würde Ihre Freiheit so e

beeinträchtigt halten, wennSie meine
Gäste geblieben wären, wie wenn Sie
mich für meine landsmännische Aushülfe
bezahlen. Ich hoffe, wenigstens für dit
Unterkunst, die Ihnen mein Haus oben

gewährt, werden Sie mir keine Vergü-tun- g

anbieten V
Ich hatte es Euch vorhergesagt, daß

Jener lachte. Ich weiß von alledem
so gut wie nichts, Fräulein von Blum.
Wenn Ihnen Herr von Helling nichts zu
sagen wußte, müssen Sie sich schon an
meine Schwester wenden, welche auf das
Vergnügen brennt, Sie wiederzusehen,
wenn ihre Sehnsucht auch nicht entfernt
an die meinige reicht. Ich bin gekom
men, um Ihnen da so ernst wie möglich
zu wiederholen "

Nicht jetzt, Herr von Plutschinsky
wehrte Eugenie halblaut und blaß wu
der Tod. Ich flehe Sie an, verschieden
wir das ; noch kann ich mich nicht ent
scheiden "

Der Pole ließ sich mit einer leiden
schaftlichen Bewegung zu ihren Füßen au
das Knie nieder und hielt ihre Hand, au
welche er hestig die Lippen preßte. Nein
sagte er ungestüm. Jetzt komme, wa
muß. Ich hätte Sie gesucht bis an da!
Ende der Welt, wenn mich meine Hofs
nung betrogen hätte, Sie auf dem Weg
nach Ungarn zu finden. Aber Sie Haber
mit dieser heimlichen Flucht mir die Er
lösung vom Zwang gegeben, und ich dir
glücklich über diese Wendung der Dinge.
Himmlische Eugenie. Ich werde Jh:
Sklave sein ; setzen Sie Ihren Fuß au
meinen Nacken ! Fordern Sie von mir.
und wenn es eine Todsünde ist nur leir
Warten, nur kein Entsagen."

Aber meinGott ich liebeSie nicht
stieß sie angstvoll heraus. Vielleicht
wenn wir den Winter über verkehren ei
wäre möglich, daß mir der Entschluß leich
ter würde "

Sie rang, um ihre Hand aus der sei
nen zu befreien.

Alexchen hatte sich ausgerichtet, als bei

Pole kniete. Jetzt stand der kleine Bursch,
mit blitzenden Augen und geballten Fäu
sten neben den Zweien.

waren ein paar alte Bleisoldaten hervor- -

g
- Ä Ü MsÄöiuuut Jtiyit jiay vvu wu.i.ui uiuti

haltungsapparat nicht sonderlich erbaut,
Jnb GlIfiCJlie kürzte ihm die Zeit mit
Weihnachtsver,vrechungen. Alexchen warf
endlich seine Soldaten fort, legte sich auf
den Rücken und begann Küspartheater

.
zu

r. v s : .": T. jt v

ipicicn, rnoem rr cinc yutucn aiö Per
Ionen austreten ließ. Am Herdfeuer be

gann ein singender Tops voll Wasser zu
brodeln, und das junge Mädchen stieg
nieder, um ihn üei Seite zu rücken.

ist der Herr von Plutschinsky
sagte Doris, welche an das Fenster ge-tret-

en

war. Er kommt über die Brücke."
Eugenie schrak zusammen. Und ich

bin allein murmelte sie blaß. Aber ich

darf die Mutter nicht wecken."
Kannst Du Herrn von Plutschinsky

leiden, Eugenie?" unterbrach der Knabe
feine Unterhaltung. Ich nicht."

Um Gotteswillen, daß Du ihm daö
nicht etwa sagst."

Alexchen schwieg und besann sich. Eu-ger- ne

preßte dieHand auf die Brust. Aber
ihr Herein !" für Plutschinsky klang fest
und harmlos. Der Pole hatte draußen
die Flocken abgestäubt und er sah noch
immer winterlich genug aus.

Papa ist leider aus kurze Zelt auSge
gangen, empyng lyn Eugenie höflich, von Plutschinsky!-abe-

r
kühl. Wenn Sie einstweilen mit Fort, kleine Schlange zischte du

uns vorlieb nehmen wollen?" Pole mit verbissener Wuth und stieß der
Sie wußte artig zu sein und ließ sich Knaben bei Seite. Dieser taumelte und

die Hand küssen, auf die sich Herr von begann ein ohrenzerreißendes Geschrei zi.

Plutschinsky tief hinabneigte. Er küm- - erheben.
merte sich rncht um die Kinder, die Kinder Alex l" rief das junge Mädchen ver.
nicht um ihn. zweifelt. Stehen Sie aus, Herr vor

Damit hätte ich Alles, was ich be- - Plutschinsky. meine Mutter "

gehre sagte er. Wenn Sie gestatten, Eine Entscheidung !" drängte der Pol,
plaudern wir ein Viertelstündchen von durch die zusammengepreßten Lippen."
intereffanten Dingen. Es ist so plötzlich Geben Sie mir Bedenkzeit."
Winter geworden, daß man eine Vorliebe Nicht eine Sekunde."
für sogenannte eigene Herde bekommt." Bis morgen. )!ur eine Nacht Ueber- -

scertzz
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Ost Washington Straße.

Nachfolger von

WM. FTTJEUTTTTaTIS.

Feuer-Älarm-Sigual- e.

4 Pennsylvania ud Liartet.
i Huxtquertter Ui Feuer Dexart I.

OZ.Straie und Ne Fort.
7 5iobkl nd ?lichiz,a E,tti.
6 2s 2:f?c;rc! ua ÄassschusettZikve.
9 Wnsion und Nord'Streie.

X2 sszchuflett Ar, nahe sltl'u Str.
13 Delaroare Et?, und Fort Wazne Lv.
il Mm Jers, und ?orr S,n venuß.
IS Peru et?. undfs2chufttö So
1 hristiau ve. und ÄZh Ltr.
17 Park o. und Vntter Str.
18 arrou, 5tr. und Ralvtt ve.

19 Slrcher und John Str.
123 EoLeg fr, und Lietente Ctt.
121 Klabaxa und CUtf ntc tu.
X25 Wtrtbtan und Cif btntt ett.
128 Paneel Ltt. undLlncoin tp
117 Lunellung.Sdaud.
1S8 Scnttal vk. und Acht St,
131 glafcacia und Morrison Etr.
132 Rodantpton und Lcht Elk
134 ollkge Lve. und Lehnte tr.
135 home See. und Delaware Str.
1Z6 Tlamare nd Vitchtgan Str.

21 t. Joe t?.. nah Jlltnoi.
2 Venns,!vanta und Pratt Str.

25 No. 5. Engine Huse Sechste, nah, Jtitn
2S Uisftsftxxi und St. llair Str.
8? Jlltnoi und ttchtza Str.
ZS Pennsylvania Str. und Home r.

isftsftxvt und Stert Str.
21? Tknness und William Str.
218 Pnns,lvar:ta und Ntchigan Str.
2t4 JUin,i und Herbert Str.
31 Indian Kc. und Uichigan Str.

Z2 rtdian und Walnut Str.
tt California und Lirmont Str.
Lö lak und New Fort Str.
86 Jndtan Kc. und St. llair St,
87 Stadt.Hosxttal.
LS lak und Nord Str.
89 Vtchigan und guet Stt,

818 ISft und Walnut Str.
818 vkft und Tritt, St.
814 SUbnt und Howard Str.
il Sash.ing.tvn, nahe West St,.
43 iszndorf und Washington St,
48 ifsourt und Slem Kork Str.
4ö ertdiau und Lashtngton Str.
4 Jlltnoil und Ohio Str.
47 renniss und Washington Str.
48 ingan'i Port Hvus.
4S Jndtanvla.

412 wiiffouri und Uar!ad Str.
418 isftsstxxi und Wabash Str.
41S Ferguson' Port Hous.
421 I. . D. ound Hous.
42S Jnsan lsylum.
fil Jlltnoil und 5rri2 Str.

ZItnot und Louisiana St,
58 Wkst und RrSart Str.
84 v,ft und South Str.
66 ?nnssk und Seorgia Str.
87 ttkrNian und Ray Str.
88 diso Ave. und Morrt Str.
82 Radis Slv. uu Tunlov St?

812 Wft und ftottoood Str.
BIS intuck, ve. und KerrtU
814 Union und orri tr
51 Jlltnoil und ansa
817 Uorri und Daeotah Str.
81 South nah Tlavar Str.
88 Pnnsvlania und Louiftana St?.
58 Delawar und klart? Str.
54 Oft und kkartu Str.
58 illabama und Strgiava v.
87 Virginia v. und radstza St,

S Oft und kobur tr.
82 Puns,lvauia St?, und Radison ,

812 SScJUroan und Dvughkttu St?.
71 Virginia . nah Huron tr,
72 Oft und Seorgia Str.
78 Washington und vnten St?.
74 tuto und rgia Str.
75 Korft Sv. und ipm.

75 DUton und fcau rr.
78 vi,iinias.und Dillsn.
79 ltchkr tu,, und DtUo.

718 xruc uud Prospekt S:r.
718 nglish v und Laur,l Str.
714 Orang und Oliv Str.
715 Sh,ld und t,chr tr.

$1 Wo.ut w 3rso Str.
82 Washington und Dliar, St?.
55 Ost und 4carl tr.
d4 Nm t)9Xl und Davidson St?
88 ZaubrtummnSnftalt.
Bö vr. Staate rsinal.
L7 Orient l und Washington Str.

8 Krauin fanget.
812 o. Schlauch. Hau. Oft SkshtngtHNß,!
818 ult und odl Str.
814 Oh und Harvky Str.
St Narvland nah ertdian St?.
2 eridian nnd orgia Straß.

l-- 2 1 Pnvat.Signal.
1-- 2-1 Und asten wiederholt, ,eit? ar

S--S Signal sür Vukr.ru.
et Schlag, Feuer au.

rt Schlag. Druck ab.
Zwött chlka. 18 Uhr 8Siüa8.'
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2a3 teile Kittel i'jen

Rheumatismus,
Zlribrn in ffkstcht. lieier?klßkn.

ursjZöeulrn. M&t. verrnschnk.
Uxcuzukh uiüi pnjtenlklöeu.

NiiSeuschmerzen,
Oftachgen. Cteife Z$.

QnktsÄungkN. Brühngs,
Frische ÄZnndrn u. SchnttLounden.

Zahnschmerzen,
Vrschwattene rüge, ffopkwki,

VrauöVuLöen. aufgksprnngkne YZniie,
klenkschmrrzen, OdrendeZ,

und aZt Schmerzen, wclcde ein äußerliches Mittel
denothigen

Farmer und Viehzüchter
finden in dem St. JakobZ Ocl ein unübertrefflicheZ

Heilmittel gezen die ebrecden deZ B'ehstandeS.

Eine Flösse Lt. JaksbS Ctl kostet 50 Cent) (Was
Klassen Zx 2.00). in jeder lpotbeke zu haben,
Jür k5.v erden völf Flaschen frei nach -- UenTlzel
Uti der er. Statten verjzndr. lan edrissire:

Th Charles A. Vogaler Co.,
Baltimore, Maryland.

WndNH.

5 I & I & R
Die lürzeSe ucd ttfit SaZu uach

Loniaville, Nahvillc, Mcmpliis, Chat

tanoogx Atlsntr., Savaunah, Jack-80nvill- c,

ilobilo &?id New
Orioans.

H, ist beitljfiliöfi für Mas. nach den.

BSdeu, eiue liullt Rvate ju eymen.

Palast-- , ct!a?- - und Par!?rW2grn ZVischer.

Chicago und oniSd'll? uns-- 2t Louii unt

LonlZdille ohn. Wüßenwech'l.

,omfort,
-
pulstet na ei4ittt Met,

die Ich" di, u!e jaton'sif.tgf

3.. Ml. & 2V. "M. 2R.

H. I. DoriiiC,
AiZifteut 3t vtral i'afsagier-Lbtn- t,

ordoft.JZc kSa?Zmgtsn und Ji!noiö Str., Jndrl

K. W. McKenni, Superintendent.

PMMSF n.
ggim
'(Gsldene Medizinische Entdeckung)

Deilt alle Ausschläge
ron einn ymebnlickkn Finne cltx Blatter bi zu

d,u schlimmsten Skrofeln. Salzfluk, Geschwüre,
Siuvviakeit eter Raunet! der ant. kurz alle

durch unreifes T'lut rerurjachten Nrsukdeiten erde

IV":!' .ÄÄLSSvrotze sresiende tteschwüre rasch. Ibre Kraft bat

f,BÄÄden uaen. skrofulösen esMwuren un

ftfituarnrn.
sckiwülften. pTSrSlaTC e7w.i.

Urtext Trüten ;cizt. i'ian senke ,eba Cent tn
Briefmarken für eine nttt cclcnrten Adrildunzen aus
peftatttte bbanclunz ütt hautkrankbeiteo,. oder den.
C.tL 0nl L W. c. s. AUam tl Ca(f .1 i .i. I

,I? iittt iZ it itn" änuin$tt$
arüuruch rurch ren evrauch ren vr. Vierern uoiaen

il Disiovfrj, unv ute Berdauung, eine
--flekenfreis Saut, frischer Muth, ebenss
energi? und Gesundheit der Konstitution er-- ea

tacurch herzsteltt.

Die Schwindsucht,
tie eine 2kroVlkranIl,clt der Lunge ist, ird durch
diese Ltteszate ron einem 5cilmtttel schnell

.
und sicher

l r r x r f. !ii i & Vn lyreu, ycriicrmi grvrmnii unv geotm, rcenn ta i

Mitt?l ein.'.encmmen Miro, ehe lui leiten.... die leytenC1.... I
Siaitii cueiu i. icjcii iuu iiuuiciouuu (uu;i uues

dies; scbreckii.de tödttie orankbeic bat Vr. P te ree, alt
er kiese jetzt derühmle Slrnei zuerst dem Publikum dar
bet, im ismii Nira.i zecacl't. ne eiue lonsuniptlon
Cur (3d?n;intfiictt?sjeUiiiittcI) $u nennen, bat aber
diese Tiiv.ei fjtU'!i lafjcn. treu derselbe zu bescbränu
sur ein: Arznei, wele inselie ihrer wunderbaren Ber,
einiznz der ftitrenrer, alteratirei cter fifte
terdefjchtet, cntitliüfir, tniftlöfcntct und nährender
(jtaenütaften el'i.e Cl?!cln ist, ni4t nur als ein Heil

Ulel gegen ruJzcnschivlui.sucht, sondern gegen alle

Chronischen Krankheiten

Leber, des Blutes
und der Luuge.

Wenn Tu ?ich rnatt, schlZifriz, schwach fahlst, blaß
qelblicke Hautfarbe tut gelblick braune Flecken im &e
sicht ter aci treibe bast; trenn Tu häufigen Acpfschmerz
oder Schwindel, Ucbclzesmzck im Vunde, innerliche
Hitze ecer Frcüeln, abwechselnd mit heißem Blutandrang,
hast: weun Tu niederzeschlazen und von düstern Der
gesüblen erfüllt ti't: wenn .einArvetit nnrezelmahiz
und die Zunge belegt ist, dcinn leidest Du an Ver
danungsbeschwerden, Typepsie und Lebe?
krankheit cter aUigkeit. Ju riclen Fällen spürt
man nur einiie tiefer vmptome. Als ein Heilmittel
geaen alle solche iNe ist vr. VI reV Golden JledicU
l;5C0Tcry cfcc lÄleicben.

Segen Lungeuschwäche, Vl'ttspelen. Kurz
athmigkeit, X'uNrödreent,üdung. schlim
men Husten, SchwinSsucht und rerwandte Wellen
ist sie ein unfehlbares HellmMel.

Man sende zehn t5entS in VrMmarken sür Dr.
Pierre's Buch über CchrriOtsucht. Bei pothekee
zu haben.

CM AA oder sechs Flaschen

oytvw für 5.00.
.Vcrid's Dispsnsary Hsdical issocialioa.

Eizenthümer, CC3 Main Str., Vassalo, K. Y.

$500 Belohnung
wird ron fcfn Gintbüment von Dr.

a t - eae'8 Weatarrö3emetv für inen
, statanfifall, tsd&en sie nicht kurtren

kcnnkn, auszeboten.MS'Hl Wenn man einen ekelbasten eder

47 ankerea Aussah aus ter Nase, theil- -
Kti)tn krlust tti Geruchs, e
sckmackZ eztt blöd Auaen.

dürfen Schmerz cter trückendes lefudl im oxfe tat,
lana hat man Katarrh. Tauseride solcher FZille eodea
tu Schwindsucht.

Dr. öaze'S clatarrdRemedv-bei- lt tie schlimm
sieu Flle ren ttatarrh. Kopferkültung uud ka
earrhaltm Kopfschmerz, Cents.

Joseph Ernst,
Stnlatcur, lastoror.j

No. 7 Davis Straße.
. so Haftxag kidi tlSig nd ttoapt ulzefüiki.

dem furchtbaren Sbn?cr,. den NhenmatiSnuß und
S!rrlgie verursach:, sind dieselben sehr gefährliche
Krankheiten, die häustc, Tod ,ur ??qe buben. ES ist
sonderbar, das; die medizinische Wisienschaft erst kürz
lich im Stande war. cm ?liUel in entdecken, fcaj sicher
in seinen Wirkungen und unfehlbar in der Heilu.z ist.
Es sind son vorher Mi:tel entdeckt worden, dieselben
sind aber so gcfäyrlicd, das; sie, wenn nicht sehr sorg
saltiz angewandt, tödtlicher als die Krankheit selbst
rrirlcn. Weil aber

mm
völlig IamIo8 und dabei sicher heilend ist, hat tl einen
so wunderbaren Erfolg erzielt.

Herr N. N.Tilton, Chicago, Jll.. schreibt:
Ich hat underiar, durch kthlephzrel ter packte '

Eiitunjm bcobattct, tefon! in cmcin 10)crm jCc
tsn Kktumatilaiu ton !bjhrtg aurc, in ferai $ut
unl tlntt u!)t gertümtrt traten nach lern Gebrauch tta
ixci A laiche trar tet Vaticnt tlii vn jeten Echmnz
tttreu. Zch fcitt et mit

.

giefccm ttxjclj in Bictiut tjentn
janni--

. n jtianct.
Geo. A. Crantale, Zr?ei!e unt Büxti Srr.,

Deö Moines. Ja., schreibt :
..fUiUtlCTCt hat mich mit seiner undrrba ltrat i

Qntauntn jtri. Ich hat, zi Ftalche legen ekjun-liche- n

Viheumatilmul gebraucht und ftnM et tie teile
Kiyitaianlciqe. die ich ?c gemalt. Ich tin jtt mt einer

c4c im Etande, meinen Geschäften nacdzugetzen nt tin
cu ichmerjen oder Lnschellungen doki desreil-.-

Wenn Sie LtblodboroS nickit in Ihrer Adotbtke er
halten können, werden wir ?dnen, nach Smpsang des
regmaren vrnie ein ouar per Hia?q?e vanee
per Srvre franco zusenden. Wir sehen et lieber,
wenn Sie es von Ihrem Apotbeker kaufen, aber wenn
er dasselbe nicht führt, lassen Sie sich nicht überreden,
etwas Anderes zu versuchen, sondern hksttllm fit so
fort bei uns, wie angegeben.

Athlophoros Co.
112 WaU Str., New York.

F

A.SBOEC H.ir.'
Deutsches

Bank - Hans,
Scke 8. und Viae Straße,

Oinoinnatl, O.

Vollmachten
nach Deutschland, Oesterreich nd de, chet,
gkferttgt.

GonsnlaVische
tglaudigunge besorgt.

Grbschafteu
. s. . xromxt und sicher einkasflrt.

t?y Vertreter in Znlziauaxolt.:

Philip Bappaport
Ib. 120 Oft Marylaud Straß.

Z

fßewtw

Golden Rio

gebrannt,
so

so Cts. per Pfd.
herabgesetzt.

Srnil Muoller,
200 Oa Wasbinaton Ctr.,

Ecke New Jnsey Sttaße.

Fekepson 987.

Cin'ti, Kamin & Daylon Bahn.

rTIglich drei Ziige nai) und Bon 51

Gineinnati,
ud allen Oitlchlstk

vkörbllch. Südlich u. Oestlich.

yönttliche Verbindung mit alle Züge nach

Da.yton, Tolodo, Detroit
&z 8aginav.

Weaen Aniknnst nnd Billet wende man
sich an de Agenten, Ecke Illinois Straße und
Kentucky
!

Avenne oder Union Depot
I

Sm. Stevenson, S- - P. 8l.

S.H. Harzard, Agent.

llMWW!?
x rfoWSVIltt.HtwAiBm CHftACOsRTT)- -'

Dit kürzeste und direkteste Linie VON

INDIANAPOLIS
I b

FrankfoN, Delphi. Montieello, Michigan

City, Chicago,
und allen Orten im nördlichen Jndiana, M'lchi

gan, Nördlichen Jllmol, Wlöconsin, Iowa., . .l m .t. c f.s. Oft.u.
Zvltnneiol, cotaeitt, juuu, .

scr aicjitv,rr r' r ?

Dakota. Nedada. Colorado, iVVHUH und

Oregsn.

2 direkte Züge täglich 2
den Indianapolis nach Chicago; ebenso nach

Michigan CUy. Elegante Pullmanu Schlaf
waggont auf den Nachtzügen. Sepäeknarken
bit an' Reiseziel ertheilt.

Ätini ahn hat größere Lequemlichketten oder
iUligr Skat all wir. leise und qutxtrung
nicht Z übertreffen. tahl-Selets- e, tller Plarfor
und Stoßkifltn, Luftbremfen und alle moderne in,
rtchtungen, unübertreffliche Lortheile für Emigraa
ten, Land und Tourtften.Biüete nach irgend ime

Orte, der on anderen adnen berüdrt d.
Wen an nördlich, südlich, östlich der westlich tt

' reisen wünscht, kaufe man nicht das nöthig Ulit,
bt an unfe Preis u. s. . gesehen.

i Otgen Näherem ende man sich an

Robert JElra.rn.Gttf
Distrikt Paffagier.Saent,

j 9.2S iid Jllinoil traie, Jndtanaxoli, Jd.
Jod 8. Ctrson, 13. O. Calfcwin,

Skneral-Lerwalte- r, S,neral Pafsatier.gt,
hieaio.Jllt. Chicago, Jlli.

Erzählung von B t e t o x V l üthgen.
nig

(Fortsetzung.)
Scnd noch elnnial,Du könntest Recht

haben, wie unwahrscheinlich es aussieht.
Und ich bin eben in der Lage, Ernst ma-ch- cn

zu können. Ich gebe Dir einen

Fünfziger für diesen Einfall."
2er Pole begann aufgeregt hin und

wieder zu gehen, das blasse Besicht gerö
thet, und seine weißen Finger drehten
bald rechts, bald links die talggetränkten B
ÄartspiKcn. Frau vonCsackom-l- y lehnt?
sich gähnend zurück.

Dir auch eine bessere Partie
xtwim. Wladi, und eine amüsantere
für mich obendrein.

Plutschinsky hörte nicht darauf.
n ch thäte gut, mich gegen den Preußen

nocy anders zu schern,-
- murmelte er.

Wie fatal, dan ich meine Korrespondenz
nicht mitgenommen! Entschuldige mich,

Sonia, ich muß noch einen Brief schrei
ben "

6: m bi Hand. .Nun, gut.
7(ClCui. .

ic

Aus dem Nmenwetter war über Nack.
Schneewetter geworden, welches der Ge

ein überaus trübseliges Licht gab.
Die Lust war verdunkelt; weiße Schnee
streifen ließen Alles neben sich schmukig
erscheinen: Die Blockhütten des Dorfes
mit ihrer Strohbedachung, aus deren
Gicbellocher der Qualm der Herdseuer
abzog, überall Nuß verstreuend, das
Land soweit es die Berge hinan zu sehen
war, aus der Landstraße wuchs der Koth

dazu ein nasser, häßlicher, böser
Wind. Helling, welcher im Gummi
mantel undPelzmütze auf einem hübschen,

kräftigen Fuchs saß, hatte Mühe die Au- -

gen offen zu halten und ließ das Thier
ausgreifen, daß die Nässe hinter demsel
den klatschend hoch aufspritzte.

Es war um die Mittagszeit ; er befand
sich auf dem Wege zur Katschmar. Er
halte seine Einfalle von gestern Abend
, uiiidf i r V O.iKArnnr simtV
UUVl)tlti,ii, m .'I.4. uvuiik unc i

ioaar eine seiner betten Milcbkübe.

wünschte ein wenig Dank zu ernten und
da er einmal so viel gethan, das Kapital
der Versorgung der Katschmar gründlich
abzuthun und sich zu diesem Behufe mit
Wirth und Wirthm zu besprechen.

Das Thor stand offen, und er stellte
sein Pserd ein, und da seinem Klopsen
keine Antwort ward, durchschritt er die

Gaststube. Er fand die Familie wieder
im Wohnzimmer beisammen, aus dem
iUm X ttrttf (rtirh n i4ttrf TlTttiUlit UV1 VllUUJ Itt --M UV UIVHkUU --fcvVi
entgegen duftete. Frau Blum deckte den
ben Tisch, Blum und die Kinder besän- -

den sich am Herde; an der Wand drüben
aus oem zwenen .lsqe eugenie, rocicuc

Helling hochroth im Gesicht und ziemlich
erschrocken begrüßte. Sie hatte ein ounk
les Hauskleid an, eine blaueSckürze vor
gebunden und einen Maurerpinsel in der
Hand und war offenbar beschäftigt, aus
einem Kübel zu ihren Füßen der Wand
einen weißen Anstrich zu gebender indes
fen stark in das Aschgraue siel. Helling
winkte ihr launig Beruhigung zu und
wandte sich zum Herde, um ihr Zeit zum
Absteigen zu lassen.

Die Haussrau kam mit lebhaftem
Danke aus ihn zu; Blum der sich erho-be- n,

drückte ihm wortlos warm die feine

Hand.
Was derTausend machenSie damit?

fragte Helling und zeigte auf das Pfet-fenro- hr

in Blum's Hand.
Der Unzulänglichkeit unserer Küchen-einrichtu- na

nachzuhelfen war die Ant
wort. Ich bemühe mich, den Hasen ae
meßbar zu bekommen, aber die Hitze will
nicht ausreichen. Verzeihen Sie, wenn
ich fortfahre. Ich arbeite nach demPrin- -

0C ollzrodrs.
Und er wandte sich wieder dem Herd,

lf,.tT über welckkM aus Vier StkiNkN I" . " ' V "
.
elne eilerne

.
Pfanne Mlt dem Hasen drm

I. - 1 mr 'f I

dalancule und vlltt mit oem Pfelsenroyr.r.t in Trtrnm.
unäHuv"hi u"iw,fc

Wir sind von Deutschland her diese
Art Kocherei nicht gewohnt auf Oswa
rowa hatten wir unsernKoch sagte Frau
Blum, um ihre yaussrauenehre zu de-ck- en.

Augustus, mach Dich doch vor
den Kindern nicht lächerlich. Wir war
ten. eben

.
noch! Du wirstDir dieSchwind

lUcht an Voen yals vlalen.
,Nun

m.

lächelte Helling, da sind wir
gleich an dem Punkte, wegen dessen ich

komme. fc3 wird Ihnen noch mancher!
sehlen, ehe Ihr Z)auswesen völlig im
ctanoe uno veriorgl cv viele JY
nen alle me unv Äuyitse an, uno tn
ersuche ich die Damen, mir einmal auf
zusetzen, was Sie an Geräthen und Vor- -
räthen brauchen

Eugenie hatte in Eile die Schürze ab

gebunden und ihr Geräth über Seite ge-ste- llt.

Wlr sind Ihnen ausrlchtig dankbar
sprach sie, ab erlauben Sie uns, mit

lo?enlgem zu wirthschaften, wie möglich.
W5iv leven von Papas ieaplia,, uno oaz
ist nicht groß.-

-

Helling wandte sich herum und sah sie

an.
r M m r

,0) will vsie Nlqi zu viugaoen ver- -
. ."..f.'- - CV X. V u (

leiien, gnaoiges üramcin. ju) uciuc
nicht, daß Sie mir meine Gastlichkeit be

zahlen wollen?- -

Sie sah ihn ernst an, und der gerade,
feste Blick dieser weichen, blaudunklen

nen ab
melden, wenn wlr aus eigenen ub, 1- -

' ;intl Z.; ....... ......,,.. VM. ri'rJemand anzunehmen, wlll man sich Herz

Worte las, hclscn Sie uns so, daß wir
rv f i CY y.fynen oyne scyam uno Peln gegenuoer
stehen. Die Leute, welche vor uns hier
gewohnt haben, haben verdient,, was sie

brauchlen. Ich würde sie beneiden, wenn
ich hier von Geschenken leben müßte

ich würde es vielmehr gar nicht ertra
gen

Auf Helling's Stirn war wieder für
Augenblicke jene Röthe ausgestiegen, wel
che bei ihm das sichere Zeichen von Erre
gung war.

Wie Sie wünschen, Fräulein Blum
sagte er. .Ich hatte einem freundlichen
Emvnnden nachaeaeben und bin nickt

mehr an iene tausend Düsteleien gewöhnt,

Ihr Herrn von Heutig kranken wurdet
Türmt ?ftfm rrtdftif )im Vf

mittut, rjtuit juiii oui
einmal A gesagt attl tonntet Ihr an I

sgaeN '"
Blum setzte ba3 Pfeifenrohr ab unb

uAnr 5" s
för ÜV?A-J- !
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versöhnen mögen, aber die. Wahrhaftig-ke- it

ihres Wesens ließ sich auf keine Um-we- ge

ein, und wie sie nach ausgleichenden
Worten suchte, sie fand keine.

Jch kann nicht anders V sagte sie mit
ten aus ihrer Noth heraus.

,Herr Hellmg wird nicht so grausam
mn t rtafl9 it Ti(!n tni U.

mf,.M CnS .mm.. . : ;
--cmin. iutiiitt nuu in u

vieler Hinsicht an seine Güte gewiesen ;
und ich freilich auch das wett machen
möchte, wünschte ich es doch nur in der
Weise zu thun, daß wix so oft wie möglich
für ihn die Wirthe sein dürfen.- -

Mit einem Wort: Sie wünschen,
nicht das geringste Gefühl der Bestich
tung gegen mich zu haben. Das ist mir
leid. Das ist ein Mißtrauensvotum nicht
Ihrer Ueberzeugung von dem, was ich

bin, Sie kennen mich dazu zu wenig
aber, was schlimmer ist, JhresJnstinc- -

tes
Nein sagteEugenie plötzlich, .beiGott

nicht."

Jedensall?, Fräulein, tragen Sie die

Schuld, wenn ich in diesem Augenblicke
die Empfindung habe, als sei mir das
Herz zur Unzeit warm geworden. Ich
verurtheile ein zartes Empfinden nicht.

mag ich es selbst für überspannt halten,
Aber ich kann nur mit ihm sympathisiren,
wenn eö sich auch in Beziehung auf ande- -

I1Y) .CX.u ....4 ....V ZI JC .UlC ajlCJllUJCU UUKCl UHU IIUJ lllUJl IUU
sichtslos befriedigt, gleichviel ob es Ande
ren damit wehe thut oder nicht. Wäre
ich Ihnen anders entgegengetreten, so
würde Ihr Vorschlag mich nicht verletzt
haben in meinem Fall hätten Sie das
vorhersehen mumn. Verzeihen Sie,
wenn tch letzt gehe. Ich bm selbst viel
leicht empfindlicher cns nöthig dabei.
Seien Sie wenigstens uberzeugt,dap bieS
mit meinem Wunsch, Ihnen zu nützen,
nichts zu thun hat. Sie überlegen sich

wohl, was Sie brauchen, gnädige Frau
es steht zu Ihrer Verfügung. Was

die Entschädigung für mich betrifft, so

überlasse ,ch es zhnen allem, sie zu bemes
sen.- -

Er reichte Frau Blum die Hand, dann
kühler dem Hausherrn. Dieser hielt ihn
einen Moment fest und suchte sein Auge,
Denken Sie an unsere ersteUnterredung

in diesen Räumen sagte er warm.
Helling vermied ihn anzusehen, und

schritt mit höflicher Verneigung bei Euge- -

nie voruver. er itnave war lym mit
klugen Äugen gesolgt.

Warum geben Sie Euaenie nicht die

Hand, Herr von Helling ? fragte sein
zcharses stimma)en plötzlich.

Der Preuße sah sich unangenehm be
rübrt um. .

Frage sie selbst meinKleiner antwor--
ete er im Hinaussehen.

Aber Eugenie ließ demKinde nicht Zeit
da,u. Sie ama in daö SchloNimmer
nebenan und schob den Riegel hinter sich

vor. Dort san sie mit aronen trockenen

Augen t.uf einem Stuhle' und legte die
Stirn in die kalte Sand und liefe ibre
Aufregung ausllinaen. Nebenan hörte
sie den Knaben in seiner eigensinnigen
Weise hie (HtttN um Aussckluü auä en.
und als er erfahren, daß Helling erzürnt
nk l?,nZ s! wN r mftriint I.IT' V i'Der Kopf'L schmerzte

-- . . - . ihr davon
.

zekt
I

klang der yuflchlag des Pferdes aus den
T.Ct.T. , . s:. -

iyuijuuyna utt oiuui ic uy isu- -

houette vonPferd und Reiter und athme
te schwer, indem sie nachblickte, so lange
etwas zu seyen war. Wurde er wieder
kommen? WaS er ihr gesagt, war bit
ter vielleicht hatte er nicht ganz Un
recht. Nein nein ! Nur vor ihm
nicht unfrei; auf keinen Fall! Wenn
er nicht begriff, dann erst recht nicht !

Sie horte die Mutter schelten, und der
Vater that ihr leid. Vielleicht hätte ei
die ausgedehnteGastfreundschaft Hellmgs
angenommen ohne ihre Einrede; es hätte

Ilmm angeflan
ivten wurde.
ihrem Eiaen

sinn, kostete ihn einen guten Theil der
kleinen Ersparnisse, welche vielleicht ein

mal sehr nöthig sein wuroen.
.Mein Gott sagte sie für sich, .wen

ich verdienen könnte.- -
Das war ein leerer Wunsch tn diesem

Augenblick.
I

Sie saß lange, ehe ihr Herz ruhiger
pochte man rief endllch zu Tlfche, und
die Stimmung war dabei so trübselig,
wie der Hase, welchen man mühsam zer- -
tteinerte. Draußen trieb der Schnee in
vlchtem lLewlrvel Nlever, uno zuwenen, . .I r n 4. -
ruiscnic eine öqneciai von oem cgin
deldache.

Ihr müßt Alles hinter meinem Rü- -

Zen abmachen", schmollte ftnm Blum.
.DaS habt Ihr doch vorher zusammen
verabredet. Ick bätte Euck sckon eines

:hrt. Ich bin gewiß nicht

yler: Jcy weroe zetzk Alles mtt yerrn

W"S ....... .I v. Ö..., VMp
unsere Ansicht geändert haben, Mutter",

rest, wie wir, war uns sicher. ,I ein cm r r
yiun ja uoct ci ,v 8uxcr a;icnia;,

wie Herr von Hellmg ! Memetweaen be- -
zahle ! Es ist gewiß anständiger. Wir
haben auch Ursache, stolz zu sein !"

I m P i w c w ii
veumg er cvlen tyr als oer leioenoe

Theil, und das genügte, um sie auf seiner
Stlte zuhalten.

Nach Tische nahm Eugerne ihre Arbeit
an der Wand wieder auf. Die Mutter
ging schlafen; auch Blum setzte sich m eine
Herdecke und schloß die Augen, erhob- - sich

der bald wieder und kleidete sich zum
Ausgehen an.

.Ich will mich tm Dorfe umsehen
' laate er. .Ich muß vor Allem Sviritus

Gleich lassen Sie Eugerne tos, Hen

legung .

Seligkeit oder Sie wiszen, was ich

meine." Er war außer sich.

Ist das, was Sie Seligkeit nennen.
nicht zwanzig Stunden werth ? In die
sem Augenblick müßte ich nein sagen."

Herr von Plutschinsky fuhr mechanisäl
über die Stirn, welche ihm feucht gewor
den war. Zwanzig Stunden," wieder
holte er mit orennenoen Äugen, zwanzig
Stunden nun es sei ! Uebermorqer.
sind die Wechsel wieder sällig ; vergessen
Sie nicht : übermorgen : !ch bm zr
Allem fähig " Er sprang auf und zoc
das schone Mädchen mit wilder Leiden
schaft an sich.

Eugenie Gnade ! Gnade ! "
Er riß die Kappe vom Tisch und eilt

hinaus. Alexchcn verstummte, sobald sich

die Thur hinter Plutschinsky geschloffen.
Euaenie kniete bei ihm und die dunklen.
heißen Augen in dem farblosen, bebenden
Gencht sahen ihn mit brennender Gewalt
an und sie vrente ihn krampfhaft mit dem

umschlingenden Arm, daß er sie furchtsam
anstarrte,

.Du saast kein Wort. Alercben. vor
dem, was Herr von Plutschinsky gethan,
hörst Du, kein Wort zur Mama! Su
dars nichts davon wissen, sonst wird si,
krank ."

(Fortftdung folgt.)

Merrschaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen. Eiaarrensviken etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

Anzeigen Betrug! !!
ES ist zur Sitte geworden den Anfang eines

Artikels ihn eleganter, interessanter Art zu
jcyrttven. ..... . . ... ...ii-- v :f. v .: ar : c?...k

'TMUW ' 4 uuujeu u
lancn wir vermelöeu dies

Und machen nur aus die Vorzüge vo Hop
fen BitterS aufmerksam, in so einfacher ehr
licher Sprache als möglich

.Um die Leute zu veranlassen.
Qi pbiren, toal ihren Werth so be.

weisen muß, daß sie nie etwa, andere, mehr
gebrauchen.

Da Heilmittel ist w alle Zeitungen so

vorlyellyas! genannt,
in religiösen sowohl, alö in anderen.

ird vielfach miaust und verdrängt alle
UNbereN

.Die Vortheile der Hopfenpflanzen können
mcyl m Avreve gesellt werden und die lgen.
tbumer von Hopfen.Bitter haben große Kng.

m ffU anltn Ua
einc-

-
Mediän einzuführe, deren Tüte

Jevem so offenbar in die Augen fällt.

Starb Sie?
.Nein!
.Sie schleppte sich leidend dahin Jahre lang.mi. t. c.ir IC !il M

.ajic urrjic uaqca iqc nicui.
.Schließlich wurde sie durch Hspfen.Bitterk

kurirt, worüber die Zeitungen so viel berichteten.
.Wirklich, Wlrkilch l
.Wie dankbor wir für die Medizin sei

sollten.

Einer Tochter Elend.
Unsere Tochter litt elf Jahre auf dem Kran

kenbelte

.Von einer Verbindung von Nieren, Leber- -,

rheumatischen und Nervenletden
.Unterder Obhvt der beste Aerzte.

Die ibrer Krankeit allerhand Namen gaben
ohne sie in keile.

I nMk 1.4. i n. ,, .s,...x ,
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WA die MtifstA Mkki.ia ansn .itt,?
deren Geirauch wir jahrelang gescheut haben.

Wenn Du beim Apotheker H,,fen ttters
erlangst und er giebt Dir etwa Andere8 als ine

Flasche mit wkißer Etiquette und daraus et grüne
Hopfenbündel, so Verklag ihn wegen Betrug und

tr erden Dich liberal belohnen.

Bau- - nnd Unterlage- -

Iikz!
Zwei' nnd dreifaches Dchaterlal.

Dachfilz, Vech,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n :e.

SIMS & SMITHER,
169 West Maryrand Sk.

eugenie erviate und warf einen pru- -
k?nd?n Rik? n 11 f hm innren Wsttin dar

ungenirt seine Kappe aus den Tisch
nd sich einen Stuhl zum Herde zog!

Alexchen schielte herüber und folgte jeder
Bewegung des Polen. Jetzt fina er an
zu lummen, erst undeutlich, dann ganz
vernehmlich :

Plutschinsky, Plutschinsky,
Daj rni jeden rinsky."

Plutschinsky lächelte und griff in die
Tasche. Komm her. Du schlauer BubV
saate er, Du sollst den Gulden haben.
Du mußt aber Deiner Schwester saaen.
daß sie den Plutschinsky gern haben soll."

Mich sollen Sie gern haben ant
wortete der Taugenichts mit einer land- -

läufigen Redensart und illustrirte die- -
selbe, indem er sich auf die andere Seite
hinüber legte. Ich mag Ihren Gulden
nicht.

Euaenie zitterte innerlich. Aler.
wenn Du mich lieb hast, so schweige, sonst

trage ich Dich in die Stube dort oder in
oen lauen Pleroeztau ymaus. Ver Buve
ist gar zu ungezogen."

Der böse Zug um den kleinenMund des
Polen wich einem spöttischenLächeln. Ich
wutzte etwas Besseres mit thm zu thun,
gnaolges raulem. noe,icn oenie lcy,
daß ich seiner Fürsprache entrathen kann."

Wie befindet sich Frau von Esackows- -

ky? fragte Eugenie mit Fassung, indem
sie Platz nahm.

Ich danke die Arme ist ein wenig
leidend und nicht eben sehr auf ihre Ge- -
UNvoeil veoaWl.

Das Klima ist vermuthlich hier zu
tslllb, mr. t '

-
Ganz

.
recht. Btklletcht

,
wurde sie auch

iTt 1. V n V V

roony langet Mtl emem anoeren )0yn
nrf tirrtmififi hnUn f H Tt 5f WV. ,v.., v..v
hier sie ist eine so gute, fürsorgliche
Tochter!" Herr von Plutschinsky sagte
das mit kaum merklichem Auaenkneifen
nnd fesselten sie nickt seit ehnntr fit

gewisse ;arte Betiebunaen über welcke ick

..... .v.i Y....,,.,,. h,iw i
nicht :, was das Erwachen zärtlicher Ein- -

sliiouiigeil so oeguusligr, mit ole gemein
.iime AbacschlosZenkeit. 5.wei Weien vcr

zci.rAf.Ai v. .:a:
u;icuciiiii vitu;icu;i3, wciujc uu vicu,iu i

allein aus eine wüste Insel verschlägt,
lveroen sich nach meiner Ueberzeugung
unfehlbar heirathen, und wenn sie sich

kmmal Todse.nd gewesen waren ach

meiner rfayrung Mi oas rnn ocr icoc

uveryaupl em genes mg. .Zwe:
Menschen, welche vor der Hochzeit in lich

terloher Gluth standen und von der
Ueberzeugung durchdrungen waren, ihre
Ehe sei im Himmel geschlossen, leben mit
dem Ring am Finger wie Hund undKatze
und steden nach einem Jayr vor der
Scheidung, und andere, welche mit Ach

nd Seufzen dem harten Machtgebot der
Verhältnisse folgend oder durch die gütige
Vermittelung einer Zeitung sich in das
Ehejoch spannten, führen eine Musterehe
und verständiaen sich

I
am Sterbebett des

I u
einen Theils dahin, daß sie einander den
Himmel Erden Hoben.JhntiXs KrtnhlL
WIV illV VHIV Ullltwyv M.My.MIIVJ VVMlMVl,

Frauleln von Blum k

Wpiii m nr s7itrtim TliTTitrflkllll HHbHIVI .ULLULIUJI
Ynrnprk mrtn in tnrmm rtro tnlA.
Beobachtunqen zu machen Sie war

iet übcrlenkte. Daß er seine Schwest

. SS. Wjijion ciiif uiiu IDU9 iiua lommcn
rde, war nicht schwer zu errathen

der. Frauen, die edelsten am meisten.

nnifn s reckt sehr nn
Hr von Plutschinsky, vorausgesetzt, dai
Sie die Verhältnisse von Grodny näw
tennen

j0 gnädiges Fräulein?
urch einige Auskunft. Wer wonnl

utT slm ott, ? Mas für nnhr
Krämer; waS für Prei,e zahlt man für
diese und jene Dinge -e- ö ist häßlich.
wenn man so unorientirt in völlig unbe.
kannttr Ums.ebun2.

ihm wohl auch nicht so sch!

den. bei der Art. wie ne aet
5kfct litt er. litt Alles unter wMllMSfsy

MDTIS
THE BUSINESS MAN

When he travcla wants to po qnick. wants to
be cornlortable, wants to arrive at destinatloa
on tiuie, in fact, wants a strictly busineas
trip, and consequently takes th populärWubasii Koute, feeling that lie ia sure to rneet
liia cnagements and continuo to prospor aCL

be Lappy.
THE TOURIST

IIa9 long slnce chosen the Wabash U th
lavorite routetoalltho surrmer resortaof tbe
Kast. Nortli and West, and Winter lietorts ol
the bouth, os the Company has lor year pro
vided better aecommodations ana moro at-tract- ions

than any of its coinpetitors for thla ,
c.iasaof travel. Tourist Tickets can be bail )
at 1 edueed rates at all principal oüicea ol bü y

Company.
THE PARMEB

In Bearchof a newhomehere jie can s
eure better return9 for bis labor. ahould r
member that tho Wabash is mcuJUMuimi
route torkausas.Ta.aQsas. Xebr. Z

I , , u- - .
i aau an poini ouuiu, ts, tvxiu iwiwwc, '
I tickettLQ1 rouna-tn- p lana-expiore- ra

I tvprvlnwra.tea aro alwava on aala at th
ticket; See. Dcacriimve aavertlainff rnat
ter os Arkansas and Texas eent free to all
anclicants bv adOrcssins tlie deuerei fu y
Beuger Agent, V

TTTC! IWVÄ T.TTI
i

r.nx ,u öorlt D naeleat. um an Svatt
,u smden. Mit einer aft. h

yr nni , nerkeren U r.
suckte sie noch einmal abzulenken.

I I '

TTI11 find tne Wabash the inost conreakat
route to all of tbe noted health reaort ol .

Illinois, Alisaouri, Arkansas and Texas, axxl
that the extensive througii car ey&tem and
Buperior aecommodations of thia populärline will add greatly to bis comfort wbsle ea
route. Pamphlets descriptive of the xatjjycelebrated mmeral tprings of tha West tuw
Boutli sent fxeo on application.

THE OAPITALIST
Can getthe Information tieeesaaryto eovr
aale and profitable Investments In agrloul
ture, Btock-raisin- ?, minin?, lumbenng; m
any of the many lnviting fielda througbooltbe South and West, by addresains tbo a
Ueraigned. 1.

-- 7 F. CHANDLEK,
ftwgtiruKrtraaindcllttat,lt.Uah.C '

ILLINOIS-IOWA-MIS- SOURI


